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Herren Bezirksklasse Gr. 5

TG Dörnigheim 1882 : TV Vorw. Marköbel 1894 
Freitag, 03.03.2023, 20:00 Uhr

Dröge und Humpf bleiben gegen den TV Vorw. Marköbel 
1894 ungeschlagen

Als Markus Humpf sein Einzel am Freitagabend nach Hause fuhr, war das Spiel der Herren
Bezirksklasse Gr. 5 nach ca. 2 Stunden Spielzeit beendet. Ein deutliches 9:2 prangte auf der
Anzeigetafel in der Halle. Der Gastgeber hatte gerade den TV Vorw. Marköbel 1894 besiegt und
somit zwei Punkte gesammelt. In den einzelnen Spielen stand der TV Vorw. Marköbel 1894 meist
auf verlorenem Posten, denn nur 7 Satzgewinne konnten erzielt werden. Einen richtig guten Lauf
hatten an dem Tag wiederum Dröge und Humpf, die alle ihre Spiele gewinnen konnten und somit
maßgeblich zum Teamerfolg beitrugen.

Zum Auftakt des Mannschaftkampfes standen sich zunächst die Eröffnungsdoppel der Teams
gegenüber. Eher wenig Gegenwehr bekamen Dröge / Humpf beim 11:5, 11:2, 11:9 von Gödecke /
Döring. Eher ungefährdet war der Erfolg in drei Sätzen von Borchers / Herbig dann gegen Knickel /
Altenburg. Eher wenig Gegenwehr bekamen Freimuth / Folger beim 11:9, 11:7, 11:7 von Koncz /
Veneziano. Das Zwischenergebnis nach den Doppeln lautete also 3:0. Weiter ging es nun mit den
Einzeln. Thorsten Dröge hatte gegen Holger Gödecke, wie im Vorfeld erwartet werden musste, bei
seinem 3:0 keine Schwierigkeiten. Markus Humpf hatte seinen Gegner Gundolf Knickel beim
deutlichen 3:0 komplett im Griff, so dass er seiner deutlichen Favoritenrolle auf Grundlage der TTR-
Werte vollauf gerecht wurde. Anschließend ging es beim Stand von 5:0 weiter, als das mittlere
Paarkreuz die nächsten Spiele bestritt. Passende spielerische Mittel hatte Felix Borchers letztlich an
der Hand, um Jessica Koncz zu distanzieren, somit stand am Ende ein Erfolg in drei Sätzen zu
Buche. Der gute Start half im Endeffekt nichts, so dass Andreas Herbig eine Vier-Satz-Niederlage
gegen Sebastian Altenburg kassierte. Bevor sich dann wenig später das untere Paarkreuz duellierte,
hatte das Spiel zu diesem Zeitpunkt einen Zwischenstand von 6:1. Auf dem falschen Fuß erwischte
Andreas Freimuth seinen Gegner Francesco Veneziano beim eher eindeutigen Erfolg ohne
Satzverlust. Der gute Start half im Endeffekt nichts, so dass Klaus Folger eine Vier-Satz-Niederlage
gegen Simon Döring kassierte. Vor dem Spitzeneinzel stand der Mannschaftskampf
dementsprechend 7:2. Thorsten Dröge konnte im Spiel gegen Gundolf Knickel einen Siegpunkt für
die Mannschaft beisteuern und gewann mit 3:1 in den Sätzen. Durch das Ergebnis in diesem Einzel
liegen die Saison-Bilanzen nun bei 23:4 für Dröge und 3:23 für Knickel seit Beginn der aktuellen
Spielzeit. Recht kurzen Prozess machte am Nachbartisch Markus Humpf beim 3:0 mit Holger
Gödecke. 20:7 (Humpf) bzw. 2:8 (Gödecke) lautet die bisherige Saison-Bilanz an Siegen und
Niederlagen der beiden Aktiven nun auf Grundlage dieses Matches. Mit diesem letzten Spiel wurde
damit der Deckel auf den Mannschaftskampf gesetzt.

Nach diesem Sieg geht es nun für die TG Dörnigheim 1882 am 10.03.2023 gegen den Nidderauer
TTC möglichst um einen erneuten Erfolg, während die Gäste nach dieser Niederlage am 17.03.2023
gegen den TTC Neuberg einen neuen Anlauf nehmen werden, einen Sieg einzufahren.

 Statistik:
 TG Dörnigheim 1882

Doppel: Dröge / Humpf 1:0, Borchers / Herbig 1:0, Freimuth / Folger 1:0 
Einzel: T. Dröge 2:0, M. Humpf 2:0, F. Borchers 1:0, A. Herbig 0:1, A. Freimuth 1:0, K. Folger 0:1 

 TV Vorw. Marköbel 1894
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Doppel: Knickel / Altenburg 0:1, Gödecke / Döring 0:1, Koncz / Veneziano 0:1 
Einzel: G. Knickel 0:2, H. Gödecke 0:2, S. Altenburg 1:0, J. Koncz 0:1, S. Döring 1:0, F. Veneziano 0:
1


